
Sonderpreise 
Übersetzer/in 2018 
Es werden zwei Sonderpreise als Teil des Deutschen Jugend-
literaturpreises vergeben: der Sonderpreis „Gesamtwerk“ 
und der Sonderpreis „Neue Talente“.

I.  AuSzEIchNuNGEN
Der Sonderpreis „Gesamtwerk“ wird für das Gesamtwerk einer 
lebenden deutschen Übersetzerin/eines lebenden deutschen 
Übersetzers vergeben, die/der Kinder- und Jugendliteratur aus 
anderen Sprachen ins Deutsche überträgt. Der Sonderpreis 
„Gesamtwerk“ ist mit 12.000 Euro dotiert. Der Preis ist nicht 
teilbar.
Der Sonderpreis „Neue Talente“ wird spartenübergreifend 
an eine lebende deutsche Übersetzerin/einen lebenden deut-
schen Übersetzer vergeben. Nominiert und ausgezeichnet 
werden kann eine Übersetzerin/ein Übersetzer im Bereich der 
Kinder- und Jugendliteratur, die/der in den beiden vorange-
gangenen Jahren (2016, 2017) mindestens eine erste heraus-
ragende Übersetzung aus einer anderen Sprache ins Deutsche 
veröffentlicht hat, und deren/dessen Werk für den Deutschen 
Jugendliteraturpreis eingereicht wurde. Der Sonderpreis „Neue 
Talente“ ist mit 10.000 Euro dotiert. Der Preis ist nicht teilbar.

II.  DurchfÜhruNG
Mit der organisatorischen und technischen Durchführung wird 
der Arbeitskreis für Jugendliteratur e.V. beauftragt.

III.  VorSchlAGSBErEchTIGuNG
für den Sonderpreis „Gesamtwerk“ können dem Arbeitskreis 
für Jugendliteratur e.V. jeweils bis zum 30. September 2017 
deutsche Übersetzerinnen/deutsche Übersetzer vorgeschlagen 
werden. 
für den Sonderpreis „Neue Talente“ sichtet die Jury alle Titel 
deutscher Übersetzerinnen/Übersetzer, die bis zum 30. Sep-
tember 2017 für den Deutschen Jugendliteraturpreis 2017 
und 2018 eingereicht wurden.

IV.  Jury
Die Sonderpreisjury wird vom Vorstand des Arbeitskreises für 
Jugendliteratur e.V. für die Dauer einer Amtsperiode gewählt 
und durch das Bundesministerium für familie, Senioren, frauen 
und Jugend berufen.

Die Sonderpreisjury erstellt eine liste mit drei Nominierungen 
zum Sonderpreis „Neue Talente“ und wählt die Sonderpreisträger 
„Gesamtwerk“ und „Neue Talente“.

V.  BErEITSTEllEN DEr BÜchEr
Eine Auswahl der wichtigsten Bücher der vorgeschlagenen Überset-
zerinnen/Übersetzer wird in Absprache mit der Jury vom Arbeitskreis 
für Jugendliteratur e.V. bei den Verlagen angefordert.

VI.  ÖffENTlIchKEITSArBEIT
1. Der Arbeitskreis für Jugendliteratur e.V. organisiert und betreut 
die Verleihung der Sonderpreise 2018.
2. Die Verlage haben das recht, alle Bücher der Preisträger mit 
dem Signet des Preises und der Aufschrift „Deutscher Jugendlite-
raturpreis – Sonderpreis Übersetzung“ bzw. „Deutscher Jugendli-
teraturpreis – Sonderpreis Neue Talente“ oder „Deutscher Jugend-
literaturpreis – Nominierung Neue Talente“ zu kennzeichnen. Die 
hierfür verbindlichen Vorlagen sind beim Arbeitskreis für Jugendli-
teratur e.V. zu beziehen.

VII.  rEchTSWEG 
Der rechtsweg ist ausgeschlossen. Über fragen der Auslegung die-
ser Ausschreibung entscheidet das Bundesministerium für familie, 
Senioren, frauen und Jugend.

Berlin, im februar 2017
gez.: Manuela Schwesig
Bundesministerin für familie, Senioren, frauen und Jugend
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Präambel
Der Deutsche Jugendliteraturpreis soll die entwicklung der Kin-
der- und Jugendliteratur fördern, das öffentliche Interesse an ihr 
wachhalten und zur Diskussion herausfordern.

mit dem Deutschen Jugendliteraturpreis werden jährlich heraus-
ragende Werke der Kinder- und Jugendliteratur ausgezeichnet. 
Dadurch sollen Kinder und Jugendliche zur begegnung und aus-
einandersetzung mit literatur angeregt werden.

Zugleich soll die Öffentlichkeit, insbesondere eltern und alle Ver-
mittlerinnen und Vermittler, auf wichtige Neuerscheinungen der 
literatur für Kinder und Jugendliche hingewiesen werden.

lesefähigkeit ist eine elementare Voraussetzung, um den heu-
tigen und zukünftigen anforderungen der Gesellschaft gerecht 
zu werden. Der Deutsche Jugendliteraturpreis soll deshalb auf 
die bedeutung der literatur innerhalb des vielfältigen medien-
angebotes für Kinder und Jugendliche aufmerksam machen.

Deutscher 
Jugendliteraturpreis 2018
I.  PreIs Der KrItIKerJury
Die Kritikerjury vergibt den Deutschen Jugendliteraturpreis in den 
sparten bilderbuch, Kinderbuch, Jugendbuch und sachbuch. Die 
Preise sind mit je 10.000 euro dotiert.

II.  PreIs Der JuGeNDJury
Die Jugendjury vergibt den Deutschen Jugendliteraturpreis spar-
tenübergreifend als „Preis der Jugendjury“, der mit 10.000 euro 
dotiert ist.

III.  DurchführuNG
mit der organisatorischen und technischen Durchführung wird der 
arbeitskreis für Jugendliteratur e.V. beauftragt.

IV.  VoraussetZuNGeN für DIe ausZeIchNuNGeN
Nominiert und ausgezeichnet werden können ausschließlich bü-
cher, die im Jahr 2017 erstmals erschienen sind (maßgeblich ist die 
angabe im Impressum):
• deutschsprachige originalwerke lebender autorinnen/
   autoren, herausgeberinnen/herausgeber und
   Illustratorinnen/Illustratoren,

• deutsche übersetzungen von fremdsprachigen Werken 
   lebender autorinnen/autoren und herausgeberinnen/
   herausgeber.

V.  VorschlaGsberechtIGuNG
Das Vorschlagsrecht kann von jedem wahrgenommen werden. 
Der jeweilige Verlag reicht zwei exemplare des titels ein und ent-
richtet eine titelgebühr von 49 euro. 
frühester Vorschlagstermin ist der 1. Juli 2017.
letzter Vorschlagstermin ist der 30. september 2017.

VI.  Jury
1.   Kritikerjury
Die Kritikerjury wird vom Vorstand des arbeitskreises für Jugend-
literatur e.V. für die Dauer von zwei Jahren gewählt und vom bun-
desministerium für familie, senioren, frauen und Jugend berufen.
Die Jury besteht aus neun Personen:
• der/dem Vorsitzenden,
• acht Jurorinnen/Juroren, von denen je zwei fachleute der 
   genannten sparten sind.
alle mitglieder der Jury haben gleiches stimmrecht. 
eine stimmübertragung ist nicht möglich. bei stimmengleichheit 
entscheidet die stimme des Juryvorsitzes.

2.   Jugendjury
Die Jury besteht aus sechs leseclubs, die vom Vorstand des arbeits-
kreises für Jugendliteratur e.V. benannt und vom bundesministe-
rium für familie, senioren, frauen und Jugend berufen werden. 
Die Jugendjury arbeitet und entscheidet autonom. 

VII.  PreIsfINDuNG
aus den vorgeschlagenen titeln wählen die Jurys eine begrenzte 
anzahl von titeln aus, die vom arbeitskreis für Jugendliteratur e.V. 
zur weiteren begutachtung bei den Verlagen angefordert werden. 
Die Jurys haben das recht, die Vorschlagsliste zu ergänzen und 
weitere titel anzufordern. 

1.  Kritikerjury
a. In zwei Jurysitzungen erstellt die Kritikerjury die Nominierungsliste 
zum Deutschen Jugendliteraturpreis 2018. In diese Nominierungs-
liste werden pro sparte sechs titel aufgenommen. Die Jury trifft ihre 
entscheidung über die Nominierungsliste mit einfacher mehrheit.

b. In einer dritten sitzung unmittelbar vor der Preisverleihung er-
mittelt die Kritikerjury auf der Grundlage der nominierten titel je 
ein Preisbuch in den sparten bilderbuch, Kinderbuch, Jugendbuch 
und sachbuch. Die Jury trifft ihre entscheidung mit einer 2/3-mehr-
heit. Die/der Juryvorsitzende kann festlegen, dass in einem dritten 
Wahlgang die einfache mehrheit genügt.

Die Jury kann Preise teilen, um z.b. den besonderen anteil einer 
Illustratorin/eines Illustrators oder einer übersetzerin/eines über-
setzers angemessen zu berücksichtigen.

2.   Jugendjury
a. Die Zahl der sitzungen der leseclubs wird individuell ge-
regelt. Die Koordination der Gruppen untereinander hat neben 
dem meinungsaustausch vor allem zum Ziel, zeitgleich zur Kri-
tikerjury über eine eigene Nominierungsliste mit sechs titeln zu 
entscheiden. 

b. aus ihrer Nominierungsliste wählen die Jugendlichen nach 
einem Punktesystem ein Preisbuch. Der Preis der Jugendjury 
kann geteilt werden, um z.b. den besonderen anteil einer Illus-
tratorin/eines Illustrators oder einer übersetzerin/eines überset-
zers angemessen zu berücksichtigen. 

VIII.  ÖffeNtlIchKeItsarbeIt
1. Der arbeitskreis für Jugendliteratur e.V. 
 • teilt die entscheidung der Jurys über die Nominierungs-
    listen dem stifter mit und informiert die Öffentlichkeit,
 • organisiert und betreut die Verleihung des Deutschen
    Jugendliteraturpreises 2018,
 • veröffentlicht die ergebnisse des Deutschen Jugendliteratur-
    preises 2018 nach der Preisverleihung,
 • organisiert und betreut im rahmen seiner möglichkeiten
    leseförderungsmaßnahmen mit den Nominierungslisten.

2. Die Verlage sind berechtigt, bücher der Nominierungslisten 
zum Deutschen Jugendliteraturpreis 2018 mit dem signet des 
Preises und der aufschrift „Deutscher Jugendliteraturpreis – 
Nominierung“ oder „Deutscher Jugendliteraturpreis – Nomi-
nierung der Jugendjury“ und die Preisbücher mit dem signet 
des Preises und der aufschrift „Deutscher Jugendliteraturpreis“ 
oder „Deutscher Jugendliteraturpreis – Preis der Jugendjury“ zu 
kennzeichnen. Die hierfür verbindlichen Vorlagen sind beim 
arbeitskreis für Jugendliteratur e.V. zu beziehen.

IX.  rechtsWeG
Der rechtsweg ist ausgeschlossen. über fragen der auslegung 
dieser ausschreibung entscheidet das bundesministerium für 
familie, senioren, frauen und Jugend.

berlin, im februar 2017
gez.: manuela schwesig
bundesministerin für familie, senioren, frauen und Jugend
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